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Guido Speck
Direktor Felix Platter-Spital

  INHALT

 2 Herzlich willkommen

 3 Damit Sie sich schnell einleben

 4 Beinahe wie im Hotel

 6 Ihre Angehörigen sind willkommen

 7 Viele Hände arbeiten vor 
  und hinter den Kulissen für Sie

 8 Genesung geht durch den Magen

 9 Qualität wird bei uns gross
  geschrieben 

 10 Sie sollen sich wohl und sicher fühlen

 11 Schnell wieder � t und beweglich

 12 Auch nachher sind wir für Sie da 

14 Gut orientiert ist der sicherste Weg

15 Unser Leitbild: Im Mittelpunkt 
  steht der Mensch

Wir heissen Sie bei uns herzlich 
willkommen. Gewiss, der Ein-
tritt in ein Spital ist kein leichter 
Schritt. Doch wir versichern Ih-
nen, dass wir Ihren Aufenthalt 
im Felix Platter-Spital so ange-
nehm wie möglich gestalten 
werden. Zudem setzen wir all 
unsere Fähigkeiten ein, damit 
Sie so schnell als möglich Ihr 
selbstständiges Leben wieder 

aufnehmen und möglichst nach 
Hause zurückkehren können. 
Wir bieten Ihnen deshalb nicht 
nur hotelähnliche Dienstleis-
tungen, sondern das Wissen
all unserer Spezialistinnen und
Spezialisten. Zudem fördern 
und fordern wir Sie in den 
Therapien, damit Sie Ihren 
Alltag wieder selbstständig
bewältigen können.

Herzlich willkommen
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Wir begleiten
und betreuen Sie
Auf der Station werden Sie
von einer P� egeperson 
begrüsst. Sie erledigt mit 
Ihnen zusammen die Eintritts-
formalitäten und macht Sie
mit den Personen vertraut,
die Sie in den kommenden
Tagen begleiten werden.

Am Eintrittstag werden Sie
von einer Stationsärztin oder 
einem Stationsarzt untersucht, 
welche danach weitere
Abklärungen veranlassen
(Röntgen, Labor). Der ärztliche 
Dienst führt auch während 
Ihres Spitalaufenthaltes die 
Krankengeschichte und ist für 
die Dokumentation der 
medizinischen Fakten verant-
wortlich.

Fragen kostet nichts und 
schafft Klarheit. Antworten 

der Verantwortlichen vermei-
den Unsicherheiten, Miss-
verständnisse, ˜ngste und 

Misstrauen!
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Damit Sie sich schnell einleben

Ein interdisziplinäres
Team � auf Seite 11 sind die
Mitglieder aufgeführt � beglei-
tet Sie im Folgenden und
orientiert Sie auch über die
aktuellen Heilungs- oder
Rehabilitationsfortschritte.

Ihre Selbstbestimmung und
Ihr Recht auf Information
werden von Anfang an res-
pektiert. Gegen Ihren Willen 
werden also keine Eingriffe 
oder Behandlungen vorge-
nommen. Deshalb wird bei 
grösseren Eingriffen Ihre schrift-
liche Zustimmung eingeholt, 
während bei einfachen Mass-
nahmen wie zum Beispiel Blut-
entnahmen von Ihrem still-
schweigenden Einverständnis
ausgegangen wird.

Auch der Schutz Ihrer Privat-
sphäre ist für uns ein Muss.
Er wird durch die Schweige-
p� icht gewährleistet, der alle
Spitalangestellten unterstellt
sind, sowie durch den Daten-
schutz, unter den alle Ihre
persönlichen Daten fallen.

Weitere Einzelheiten über Ihre
Rechte und P� ichten � nden
Sie in einer Informationsschrift 
in Ihrem Nachttisch.



Beinahe wie im Hotel

Kontakt zur Aussenwelt

Telefon:
Bei jedem Bett vorhanden. 
Direkte Durchwahlnummer 
(von 7.00 bis 21.00 Uhr). 

Radio:
Radios sind vorhanden. Das Spi-
tal hat ein eigenes Programm. 

Fernseher: 
Sind fest installiert. Mit haus-
eigenem Fernsehprogramm.

Internet: 
Steckdose am Bett.
Benötigt Analog-Modem
mit T+T-83-Stecker.

Post: 
Postbüro in der Eingangshalle. 
Kein Geldverkehr möglich.

Körperliches Wohl

Fusspfl ege: 
Wird im Hause angeboten. 

Coiffeur: 
Für Damen und Herren,
Termine nach Absprache.

Geistiges Wohl

Bücher:
Bücherdienst mit Bringservice.

Anlässe:
Regelmässig kulturelle und 
gesellschaftliche Anlässe. 
Beachten Sie die jeweiligen
Informationen.

Gottesdienste: 
Jeweils am Samstag um 
10.00 Uhr im Grossen Saal 
(in ökumenischer Gesin-
nung). Patientinnen und 
Patienten werden abgeholt. 

Weitere Gesprächspartner: 
Der Dienst freiwilliger Mit-
arbeiterinnen macht Kran-
kenbesuche und erledigt 
kleine Besorgungen.
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Weitere 
Dienstleistungen

Kiosk/Café: 
Getränke, Snacks, Zeitschriften,
Zeitungen, Bücher, Geschenke,
Süssigkeiten im Erdgeschoss  
Hauptgebäude.
Mittagessen möglich.
Öffnungszeiten:
Mo�Fr 07.00�18.30 Uhr
Sa 08.00�18.00 Uhr
So 10.00�18.00 Uhr

Getränkeautomaten: 
Kaffee- und Tee-Getränke-
automat in Dachgeschoss
und Eingangshalle des Haupt-
gebäudes vorhanden.

Kasse:
Geldwechsel, Geld- und
Wertsachendepot an der
Kasse in der Eingangshalle
Hauptgebäude.

Beratung

Seelsorge: 
Reformierte und katholische
Geistliche sind jederzeit und
für alle erreichbar.  

Sozialberatung: 
Für persönliche, � nanzielle
und rechtliche Fragen.

Auskunft und Information 
gibt das P� egepersonal.

Bancomat:
Standort in der Eingangs-
halle Hauptgebäude.

Wäscheservice:
Ist vorhanden.
 
Chemische Reinigung:
Steht zur Verfügung.



Ihre Angehörigen sind willkommen
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Besuchszeiten:
Geriatrisches Kompetenzzentrum: 11.00�19.30 Uhr
Orthopädische Frührehabilitation: 11.00�19.30 Uhr
Rheumatologische Universitätsklinik: 11.00�19.30 Uhr
Psychogeriatrie (Gebäude B und C): 13.00�19.30 Uhr

Bei Besuchen ausserhalb der Besuchszeiten
sollten Sie sich am Empfang anmelden. Zudem
sollten Sie solche Besuche mit dem P� egedienst
abgesprochen haben. Danke für Ihr Verständnis.

Wichtig für Ihr Wohlbefi nden
Die Angehörigen der Patientinnen und Patienten 
sind im Felix Platter-Spital willkommen. Sie tragen 
viel zum Wohlbe� nden bei und fördern den Gene-
sungsprozess. Als Angehörige verstehen wir auch 
Lebensgefährten, Freunde und Bekannte. Wenn Sie 
damit einverstanden sind, führen wir in den ersten 
drei Tagen Ihres Spitalaufenthaltes mit einem An-
sprechpartner Ihrer Wahl ein Informationsgespräch 
und bieten auch die Möglichkeit, an der P� ege mit-
zuwirken. Angehörige können im Felix Platter-Spital 
nach Anmeldung auch Mahlzeiten einnehmen. Auch 
das Übernachten im Felix Platter-Spital ist in speziel-
len Situationen möglich. Das Einlageblatt orientiert 
Sie über die zuständigen Auskunftspersonen.

Der Besucherparkplatz ist gebührenp� ich-
tig. Für regelmässige Besucher sind güns-
tige Monatsparkkarten erhältlich.
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Viele Hände arbeiten 
vor und hinter den Kulissen für Sie



8

GetrŠnkekarte:

Mineralwasser und Süsswasser

aller Art sind vorhanden. Der

Konsum von alkoholischen

Getränken muss mit dem Arzt

besprochen werden.

GŠstekarte:

Die Gästekarte ermöglicht

Besucherinnen und Besuchern

die Einnahme von Mahlzeiten

bei Ihnen auf der Station. Die

Karte ist an der Kasse erhältlich.

Die Bestellung der Mahlzeiten 

erfolgt auf der Station.

Das Restaurant Çchez FelixÈ:

Unser Selbstbedienungsrestaurant

«chez Felix» ist während der Zeit 

von 11.15 bis 13.15 Uhr für externe

Besucher und Gäste geöffnet.

Geburtstagsfeste sowie 

weitere AnlŠsse kšnnen Sie

ebenfalls bei uns feiern.

Nähere Auskünfte erhalten Sie 

unter Telefon 4423, Sachbearbei-

tung Ökonomie.

Hoher Stellenwert:

Wir achten auf eine ausge-

wogene, gesunde Ernährung.

Beim Einkauf der Lebensmittel

achten wir auf hohe Qualität

und die entsprechenden öko-

logischen Aspekte. Bei der

Verarbeitung gilt unser Augen-

merk einer schonenden und

nährstofferhaltenden Zuberei-

tung. Gewohnheiten und kultu-

relle Ernährungsformen werden

dabei berücksichtigt. Diätkost

wird in Zusammenarbeit mit der

Ernährungsberatung von der

Ärztin oder vom Arzt verordnet.

Auch bezüglich Mangelernäh-

rung ist das Felix Platter-Spital

auf dem aktuellsten Stand.

Speisekarte:

Die Menükarte mit dem Tages-

menü und der A-la-carte-Speise-

karte liegt im Zimmer auf. Dieses

Angebot gibt es auch bei den

Diäten. Koschere Kost wird von

externen Produzenten geliefert.

Genesung geht durch den Magen
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Qualität wird bei uns gross geschrieben

Hohes Niveau im Vergleich 

mit anderen SpitŠlern

Auch eine qualitativ hochste-

hende Behandlung und P� ege 

bedarf der periodischen Über-

prüfung. Das Felix Platter-Spital 

richtet sich bei der Qualitäts-

sicherung nach anerkannten 

Standards. Diese Standards 

wurden von einer externen, 

von unserem Spital unabhän-

gigen Institution erarbeitet, die 

unser Qualitätsmanagement 

in regelmässigen Abständen 

überprüft und zerti� ziert. 

So ist ein Vergleich mit an-

deren Spitälern möglich.

Das Qualitätsverständnis im 

Felix Platter-Spital baut auf die 

Zufriedenheit der Patientinnen 

und Patienten sowie auf das 

Wohlbe� nden der Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter und de-

ren Sicherheit. Weitere Aspekte 

sind die Wirtschaftlichkeit

sowie der sorgfältige Umgang

mit Ressourcen und mit der 

Umwelt. Qualitativ hochstehend

sind die medizinisch-therapeu-

tischen Leistungen. Sie beinhal-

ten eine persönliche, individuell 

angepasste P� ege und Betreu-

ung sowie eine koordinierte 

interdisziplinäre Teamarbeit.

Aktuell bearbeitete Qualitäts-

standards (nach SanaCert) sind 

Hygiene, Patientenurteile, P� e-

ge, Sturzvermeidung, Mitar-

beitende, Ernährung im Spital, 

Umgang mit Beschwerden 

und Wünschen von Patienten. 

Ausserdem haben zum Beispiel 

Labor, Küche und technischer 

Dienst verschiedene anspruchs-

volle Qualitätsnormen zu er-

füllen, ohne die wir unser Spital 

gar nicht betreiben könnten.

Zur professionellen Qualitäts-

kontrolle gehören auch die 

periodisch statt� ndenden 

Patientenbefragungen. Damit 

ist eine spezialisierte Firma be-

auftragt. Sie schickt in unserem 

Auftrag den Patientinnen und 

Patienten nach deren Austritt  

Fragebogen nach Hause.

Die Zufriedenheit unserer
Patientinnen und Patienten
und die Sicherheit unserer 

Mitarbeitenden sind uns grosse 
Anliegen. 
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Beschwerden:

Die Verantwortlichen des 

Felix Platter-Spitals nehmen 

Beanstandungen ernst und 

streben konstruktive Lösungen 

an. Beschwerden können bei 

allen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern des Felix Platter-

Spitals mündlich oder schriftlich 

deponiert werden. Sind die 

Reaktionen für eine Patientin, 

einen Patienten oder für An-

gehörige und Besucher unbe-

friedigend, können Sie sich mit 

einer schriftlichen Beschwerde 

an den Direktor wenden.

Patientenrechte 

und -pß ichten:

lm Nachttisch � nden Sie die 

Broschüre «Rechte und P� ich-

ten des Patienten». Sollte die 

Broschüre ausnahmsweise nicht 

vorhanden sein, verlangen 

Sie sie beim P� egepersonal. 

Ihre Rechte als Patientin oder 

Patient sind uns ein grosses 

Anliegen. Ebenso grossen Wert 

legen wir auf die Rechte unse-

rer Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter. Sie haben Anspruch 

auf Respekt und Wahrung 

ihrer persönlichen Integrität.

Sie sollen sich wohl und sicher fühlen

Brandschutz:

Brennende Kerzen sind 

aus Brandschutzgründen 

nicht erlaubt. Rauchen ist 

nur an den dafür vorgese-

henen Orten gestattet.

Lebensmittel:

Für mitgebrachte, leicht ver-

derbliche Nahrungsmittel kann 

das Felix Platter-Spital keine 

Verantwortung übernehmen.

Wertsachen:

Grössere Geldbeträge oder 

Schmucksachen können an 

der Kasse deponiert werden. 

Bei Verlust oder Diebstahl 

kann das Felix Platter-Spital 

keine Haftung übernehmen.
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Schnell wieder � t und beweglich

Gemeinsam zum Ziel

Im Geriatrischen Kompetenz-

zentrum, in der Orthopädi-

schen Frührehabilitation und

in der Rheumatologischen Uni-

versitätsklinik werden Sie von 

einem interdisziplinären Team 

behandelt. Zum Team gehören: 

P� egedienst, ärztlicher Dienst, 

Sozialberatung, Physiothera-

pie, Ergotherapie, Logopädie, 

Psychologie, Ernährungsbera-

tung und Aktivierungstherapie.

Bei der Förderung der Beweg-

lichkeit ist uns die Sicherheit 

der Patientinnen und Patien-

ten ein grosses Anliegen. 

Zum Beispiel sind Stürze eine 

Gefahr, die sich mit Vorsichts-

massnahmen reduzieren lässt. 

Das Behandlungsteam ver-

fügt auf diesem Gebiet über 

besondere Kompetenz. Bei 

Unsicherheit können Sie 

jederzeit Unterstützung und 

Begleitung anfordern.

Gemeinsam mit den Patien-

tinnen und Patienten oder den 

Angehörigen setzt das Team 

das Therapieziel fest. Das gilt 

insbesondere für die verschie-

denen Rehabilitationsstationen.

Vor einem Austritt führt die 

Physiotherapie oder die Ergo-

therapie bei Bedarf einen 

Hausbesuch durch. Sie machen 

Vorschläge, wie der private 

Haushalt an die Fähigkeiten

der Patientin oder des Patienten 

angepasst werden kann.

Die Sozialberatung im Felix

Platter-Spital organisiert für

Sie die Spitex und allfällige

Hilfsmittel.

Für den Heilerfolg ist es wichtig, 
dass Sie selbst aktiv mitmachen 

und von unseren Angeboten 
und Dienstleistungen Gebrauch 

machen.
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Gruppenangebote:

• für Gedächtnistraining

• für Angehörige von Schlaganfall-Patienten

• für Angehörige von demenzkranken Patienten

• für Bechterew-Kranke

• für Patientinnen und Patienten mit Rückenschmerzen

• für Patientinnen und Patienten mit Multipler Sklerose 

• für Patientinnen und Patienten mit Osteoporose

• für Patientinnen und Patienten nach Hüftoperationen

• für Patientinnen und Patienten Sturzgefährdung

• Medizinische Trainingstherapien

• Wassergruppentherapien

VielfŠltige ambulante Angebote

Wenn Sie wieder zu Hause sind, stehen Ihnen verschiedene 

Dienstleistungen des Felix Platter-Spitals weiterhin zur Verfügung. 

Häu� g können sie von den bereits bekannten Therapeutinnen 

und Therapeuten durchgeführt werden. So ist eine nahtlose 

Fortsetzung der Behandlung und der Genesung gewährleistet.

Ambulante Dienste: 

• Physiotherapie

• Ergotherapie 

• Logopädie 

• Psychologie

• Ernährungsberatung 

• Übergangsp� ege

Auch nachher sind wir für Sie da 
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Rheumatologische Poliklinik:

• Ambulante  Abklärungen und 

 Therapien – unter anderem Osteo-

 porose-Diagnostik und -Therapie.

Spezialsprechstunden: 

• Hirnleistungsstörungen

• Inkontinenz

• Prothesen- und Orthesen-Versorgung 

• Ernährung/Mangelernährung

Sturzklinik:

• Die umfassenden Angebote und Beschrei-

 bungen � nden sich unter www.sturzklinik.ch.

il tavolino Ð der Mittagstisch:

•  Das Restaurant richtet sich mit seinem Angebot

an Gäste mit einer ärztlichen Verordnung.

Tagespß egeheim:

Der Besuch des Tagesp� egeheims ist bis fünf 

Mal pro Woche möglich. Das Tagesp� egeheim

ist bestimmt für Menschen, die zu Hause wohnen

und in gewissen Bereichen auf externe Unter-

stützung angewiesen sind. 

All diese Angebote stehen 
auch Personen offen, die sich 

nie im Felix Platter-Spital 
aufgehalten haben. Eine 

Zuweisung durch den 
Hausarzt genügt.

Tagesklinik:

Die Tagesklinik steht an fünf 

Tagen pro Woche jenen Perso-

nen offen, die am gleichen 

Tag verschiedene Therapie-

angebote zu Rehabilitations-

zwecken benötigen.



Gut orientiert ist der sicherste Weg

14

Luzernerring

Haltestelle
Luzernerring
Bus 36

Haltestelle
Thomaskirche
Bus 36 & 38

Haltestelle
Felix Platter-Spital
Tram 3

Ensisheimerstrasse

Hegenheimerstrasse

Burgfelderstrasse

Haltestelle
Ensisheimer-
strasse
Bus 38

A Bettenstation Passerelle
 Tagesp� egeheim
 Vortragsraum
 Wohnheim Burgfelderstrasse

B Bettenstation

C Bettenstation

D Tagesklinik
 Sturzklinik
 Spezialsprechstunden

E Labor für Bewegungsunter-
 suchungen des Universitäts-
 Kinderspitals beider Basel
 Förderstätte

F  Information

G Übergangsp� ege
 Personaldienst
 Ökonomie
 Technischer Dienst
 Therapien
 Pfarrämter
 Gesundheitsdepartement BS:
    Abteilung Langzeitp� ege
    Beratung und Bedarfsabklärung  

J Immunologisches Labor

L Gruppenraum

O Schulungsräume

S Bettenstation

1 Hauptgebäude
 Geriatrisches Kompetenzzentrum
 Chefarzt Dr. med. M. Conzelmann
 Orthopädische Frührehabilitation
 Leitender Arzt  Dr. med. M. Frank
 Rheumatologische Universitätsklinik
 Chefarzt Prof. Dr. med. A. Tyndall
 P� egedienstleitung
 Bettenstationen 2.–8. Stock
 Direktion
 Patientenadministration
 Café, Kiosk
 Polikliniken/Spezialsprechstunden
 Therapien und Diagnostik
 � talix Trainingscenter
 Sozialberatung
 Grosser Saal
 Information



15

Unser Leitbild formuliert unsere Werte und unsere Zielvorstellungen. An oberster Stelle steht

der Grundsatz, den Menschen mit Respekt zu begegnen und ihre Individualität sowie ihre 

Eigenverantwortung zu achten. Unser Leitbild richtet sich nach folgenden Thesen:

 
 Wir sind die Spezialisten für Beweglichkeit in jedem Alter.

 Im Mittelpunkt sind unsere Patientinnen und Patienten.

 Wir stehen ein für hohe Qualität.

 Wir handeln kompetent und engagiert.

 Unsere Zusammenarbeit ist offen und konstruktiv.

 Unsere Strukturen sind klar und innovativ.

 Wir sind in der Öffentlichkeit nicht zu übersehen.

Unser Leitbild: 
Im Mittelpunkt steht der Mensch

Wir bringen Ihnen 
Respekt entgegen und nehmen 

Ihre Anliegen ernst. 


